
Editorial 

Wenn der Verstand Sommer-
ferien macht 

«Es ist trocken. Furchtbar trocken.» 
So fing mein August-Editorial vor vier 
Jahren an. Und heute ist es wieder so-
weit bzw. wieder so trocken. Es herrscht 
grosse Waldbrandgefahr (Stufe 4 von 5) 
und es wurde sogar ein Feuerverbot im 
Wald und in Waldrandnähe erlassen. 
Unser traditionelles Höhenfeuer an der 
Bundesfeier beim Wehrmännerdenk-
mal auf der Forch wurde deswegen ab-
gesagt.  

Geringe Einschränkung  
meiner Freiheit 

Über den Sinn des Feuerverbots 
habe ich letzthin engagiert mit einem 
Freund diskutiert. Sein liberales Argu-
ment war der gesunde Menschenver-
stand. Er müsse genügen, um uns vor 
einem Waldbrand zu schützen, das 
 Verbot sei überflüssig, die Warnung 
«grosse Waldbrandgefahr» sei aus -
reichend. Ich konnte seinem Argument 
viel abgewinnen, aber entgegnete ihm 
mit der Überlegung, dass ein durch eine 
Einzelperson verursachter Waldbrand 
sehr viel Schachschaden und Leid für 
viele mit sich bringen könnte. Deshalb 

sei ein Feuerverbot verhältnismässig 
und eine geringe Einschränkung meiner 
Freiheit, die ich für eine überschaubare 
Zeitspanne gerne in Kauf nehmen 
würde.  

«Ich-zuerst-Vortritt» 

Mein Argument impliziert leider 
auch gewisse Zweifel am gesunden 

Menschenversand. Ist es statthaft, eben 
diesen Verstand bei meinen Mitmen-
schen anzuzweifeln? Manchmal wun-
dere ich mich aber schon über das 
Gebaren anderer, wenn zum Beispiel an 
der Kreuzung bei mir vor dem Laden der 
Rechtsvortritt kurzerhand und mit viel 
Gehupe in einen «Ich-zuerst-Vortritt» 
umgewandelt wird.  

Wo bleibt der Menschen- 
verstand? 

Komplett hilflos fühle ich mich, 
wenn ich an die Familien in der Nähe 
der Front in der Ukraine denke. Men-
schen, die bis vor kurzem ein mehr oder 
weniger unbeschwertes Leben in einem 
souveränen Staat mit einer demokra-
tisch gewählten Regierung lebten, wer-
den jetzt von einem herzlosen Despoten 
mit einem Hagel aus Brandbomben ter-
rorisiert. Einfach nur grässlich. Es fällt 
mir schwer, diesen Gedanken einfach 
zur Seite zu schieben. Der gesunde Men-
schenverstand scheint hier auch keine 
Erklärung zu liefern. Der respektvolle 
Umgang mit dem Gegenüber ist sicher-
lich ein guter Anfang.  

Barfuss nach  
Lieferkettenunterbruch 

Wenn ich mich in meiner Gemeinde 
in einem Verein oder einer Behörde 
 engagiere und mich für das Gemein-
wohl einsetzte, bringt das am Ende alle 
weiter. Ich bin überzeugt, dass sich die-
ser Einsatz lohnt, getreu dem Motto: 
«Think global, act local». Eine funktio-
nierende Gemeinde mit gesundem 
 Gewerbe und Dienstleistern hält das 
Dorfleben aufrecht. Sie garantiert auch 
in schwierigen Zeiten die Versorgung 
mit allem was wir brauchen, das hat uns 
die Zeit der Pandemie gezeigt. Es lohnt 
sich darüber nachzudenken, ob es wirk-
lich sinnvoll ist, drei Paar Schuhe online 
von ganz weit weg zu sich nach Hause 
zu bestellen, im Wissen, dass die zwei 
Paar, die zurückgeschickt werden, im 
Schredder landen und zudem der lokale 
Schuhverkäufer um sein Geschäft ge-
bracht wird. Irgendwann gibt der lokale 
Schuhverkäufer auf und wir müssen beim 
nächsten Lieferkettenunterbruch bar-
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METALLBAU VACCHIO AG
Türen und Tore, Vordächer, Innen- und Aussentreppen, 

Geländer und Zäune, Balkontürme, leichter 

Stahlbau, Verglasungen, Brandschutztüren und -abschlüsse, 

antike Geländer- und Torrestaurationen. 

 

Wir zeichnen uns durch unsere Flexibilität aus und setzen  

alles daran, Kundenwünsche zu erfüllen. 

 
Seestrasse 133 – 8700 Küsnacht 

T 044 910 09 77, F 044 910 09 89, M 079 651 87 92 
info@metallbau-vacchio.ch/www.metallbau-vacchio.ch

natürl ich echt
biplano küchen gmbh 
8700 k üsnacht
t 044 9 12 06 06
www.biplano. ch
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24 Stunden

Notfallservice

Tel. 044 910 02 12

Heeb + Enzler AG
Elektro – Telecom
Untere Wiltisgasse 14

8700 Küsnacht

www.heeb-enzler.ch

info@heeb-enzler.ch

Otto Wehrli AG Gipsergeschäft

Inhaber Beat Hollenweger Tägermoosstrasse 15
8700 Küsnacht

Ausführung Telefon 044 910 13 57
Sämtlicher Natel 079 390 53 56 
Gipserarbeiten Fax 044 910 13 87

Bauunternehmung

Inhaber:
Stephan Rupper 

Polla AG
CH-8700 Küsnacht
CH-8123 Ebmatingen

044 982 30 40
polla.ch

Ihr Partner, auf den Sie 
bauen können.

Beratung. Ausführung.
Hoch- und Tiefbau
Umbau und Renovationen
Fassadenisolierungen

Malergeschä昀 Nideröst & Brunner GmbH 
Inhaber: Stephan Schwendimann und Pascal Steimer 

Fassadenrenovationen 
mit Skyworker,  
ohne Gerüst bis 14 m 
Arbeitshöhe. 

Bahnweg 1, 8700 Küsnacht 
044 911 05 13, info@nundb.ch, www.nundb.ch 

COIFFEUR A. ZÜRCHER
Dorfstrasse 25
8700 Küsnacht

Tel. 044 910 56 86

Di–Fr 08.00–12.00 Uhr
13.00–18.30 Uhr

Sa 07.30–12.00 Uhr
13.00–16.00 Uhr

S C H Ö N E  B Ä D E R

Alte Bergstrasse 91
8704 Herrliberg

Telefon 044 915 10 12
Fax 044 915 10 09

www.cocoonliving.ch

Die nächste Dorfpost 
erscheint 

am 7. September. 
 

Redak tions schluss 
ist am 24. August.



fuss gehen. Gemeinsam kommen wir 
weiter, das haben die vielen freiwilligen 
Helfer aus den engagierten Vereinen 
und dem lokalen Gewerbe, die mit herz-

haftem Zupacken die Tour de Suisse 
zum Erfolg gebracht haben, gezeigt. Ein 
gross artiges Ereignis, das zusammen-
schweisst. Diederik Michel,  

Aktuar des Gewerbevereins Küsnacht
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Die Geschäftsleute gehören einem 
Team des weltweit grössten Unter -
nehmernetzwerks Business Network 
 International (BNI) an – eine professio-
nelle Plattform für den Austausch von 
 Geschäftsempfehlungen. Regelmässig 
kommen so rund 2360 Unternehmerin-
nen und Unternehmer in der Schweiz 
zusammen. Die Bandbreite der bei BNI 
vertretenen Fachgebiete ist gross. Sie 
reicht von der Finanzberatung über 
 Bauunternehmen, Personalvermittlung, 
Physiotherapie, EDV-Beratung, Grafik -
design usw. bis hin zur Steuerberatung. 

Vertrauen aufbauen 

Die BNI-Idee ist simpel und erfolg-
reich zugleich. Jedes Teammitglied be-
kommt während des wöchentlichen 
Meetings Zeit für eine Kurzpräsentation 
seines Unternehmens. So lernen sich die 
Mitglieder untereinander sehr gut 
 kennen. «Das schafft Vertrauen und 
steigert die Bereitschaft zur Zusam-
menarbeit und Weiterempfehlung», er-
klärt Hansjürg Labèr, Geschäftsführer 
idz Immobilien Dienstleistungszentrum 
und derzeitiger Direktor des BNI Unter-

nehmerteams Ulme in Rapperswil. 
«Provisionen werden für die Empfeh-
lung nicht bezahlt. Das Prinzip beruht 
vielmehr auf Gegenseitigkeit. Wenn ich 
einem BNI-Partner ein Geschäft ver-
mittle, ist der auch gerne bereit, mich 
seinen Kunden oder Lieferanten weiter-
zuempfehlen.» Labèr führt den Erfolg 
des BNI-Unternehmernetzwerks darauf 
zurück, dass das Vorgehen klar struktu-
riert und transparent sei. Es gebe be-
stimmte Regeln, an die sich jeder halte. 
«So stellen wir sicher, dass das Empfeh-
lungsgeschäft ein Vertrauensgeschäft 
bleibt.» e

Das Unternehmernetzwerk 
für messbaren Erfolg

Networking wieder ganz normal: Die BNI-Mitglieder beim letzten Treffen. 

Mehr Umsatz durch neue Kontakte und Geschäftsempfehlungen: 
Um das zu erreichen, treffen sich einmal pro Woche um sieben Uhr 
morgens in Rapperswil Unternehmer zum Arbeitsfrühstück.

www.printed-in-switzerland.com

Die Dorfpost wird 
in der Schweiz gedruckt

Über BNI 
BNI® steht für Business Network In-
ternational und wurde 1985 von Un-
ternehmensberater Dr. Ivan Misner 
gegründet. BNI ist weltweit auf allen 
Kontinenten präsent und seit 2005 in 
der Schweiz aktiv.  

Sponsor:

Chilbi in Küsnacht 
27. – 29. August 2022 
Samstag    14.00 – 02.00 Uhr 
Sonntag    13.00 – 24.00 Uhr 
Montag      15.00 – 24.00 Uhr 

Sonntag            10.00 Uhr   Ökumenischer Chilbi-Gottesdienst 

Der Lichtkünstler malt gold
Roberta Zeller, Inhaberin der Dienst-

leistungsfirma Amatista, hat wieder 
eine Ausstellung in der Terlinden Galerie 
 organisiert. Diesmal ist es Vladimir 
Aguilar, der mit seinen blau-goldenen 
Bildern (Blattgold und Lapislazuli-Pig-
mente) bei den Betrachtern eine Faszi-
nation auslöst. Vladimir Aguilar arbeitet 
als Lichtkünstler und führt Design- und 
Lichtprojekte aus. Er weist langjährige 
Berufserfahrung als leitender Innen -
architekt, Messebauer und Lichtgestal-
ter aus. www.aguilar.ch. e 

 
Die Ausstellung dauert noch bis am 
31. August 2022.  
Eingangshalle Goldbach Center 
Seestrasse 39, 8700 Küsnacht 
Öffnungszeiten: 7.30 bis 18.30 Uhr 
 

 



Dorfpost 399 / 17. August 2022 • www.gv-kuesnacht.ch4

Ruderclub/Trotte 

Hinter dieser Türe verbergen sich 
die Ruderboote ambitionierter Sportler. 

Sobald die Ruderer sich im Wasser be-
finden, hat man die Chance, einen kur-
zen Blick in die Halle zu werfen. Neben 
den unzähligen Ruderbooten wird einem 
auffallen, wie angenehm kühl es hier ist.  

Ortsmuseum Küsnacht 

Auf dem Weg ins Tobel kommt man 
am Ortsmuseum Küsnacht vorbei. Hin-
ter der Tür entdeckt man die alte Grün-
dungsgeschichte Küsnachts oder mo- 
derne Ausstellungsformate. An warmen 
Tagen ist das Haus der ideale Ort, um 
sich mit der Geschichte Küsnachts zu 
beschäftigen. Heiss wird einem dabei 
bestimmt nicht, davor bewahren einem 

die dicken Steinwände. An besonders 
heissen Tagen wird man sich im Unter-
geschoss sehr wohlfühlen. 

See 

Für was steht der Sommer? Bade-
spass! Die Küsnachterinnen und Küs-
nachter haben das grosses Glück, so nah 
am wundervollen Zürichsee zu wohnen. 
Entweder am Horn, beim Ruderclub 
oder auch in der Badi können Badebe-
geisterte jederzeit einen Sprung in das 
kühle Nass machen. Sobald man im er-
frischenden Wasser schwimmt, möchte 
man gar nicht mehr hinaus. Falls einem 
Schwimmen zu langweilig ist, kann 
man sich kurzerhand ein Board mit 

 Paddel schnappen. Sonnencreme nicht 
vergessen! 

Drachenhöhle 

Hoch oben im Küsnachter Tobel ver-
birgt sich die Drachenhöhle, welche für 
Gross und Klein ein Abenteuer ist. So-
bald man in die Höhle hinein kraxelt, ist 
es durch die feuchten Steinwände 
schön kühl. Falls den Kindern das noch 
zu langweilig ist, können sie durch den 
schmalen Tunnel kriechen und noch viel 
mehr entdecken. 

Tobel 

Das dichte Blätterdach schützt ideal 
vor dem prallen Sonnenschein und ne-
benbei atmet man frische Luft ein. Falls 
einem die schattigen Wege aber doch 
nicht genügen, können sich Wasser -

ratten problemlos im Dorfbach ab -
kühlen. Dieser schlängelt sich durch den 
ganzen Wald bis hinauf in die Forch. Ein 
kleiner Spaziergang für eine Auszeit hat 
noch keinem geschadet. 

Weinkeller 

Im Barriquekeller des Weingut Die-
derik herrschen perfekte Temperaturen. 
Das ganze Jahr über zeugt das Thermo-
meter 14 Grad Celsius an. Der Keller ist 
vollautomatisch klimatisiert und die 
Luftfeuchtigkeit ist konstant bei 70%. 
Der Weinkeller ist nicht öffentlich 
 zugänglich, doch vielleicht lässt sich 
 Winzer Didi Michel überreden. Die Ge-
legenheit: Immer samstags bei gutem 
Wetter kann man von 11 bis 17 Uhr bei 
Didi auf dem Hof Wein degustieren und 
kaufen. Sheryl Gerhard 

 

Kühlste Orte in Küsnacht 
Mittlerweile erreicht das Thermometer im Sommer bis zu 38 Grad 
Celsius. Bei solch einer Hitze möchte man eigentlich gar nicht mehr 
das Haus verlassen und doch: Nur schon in Küsnacht alleine gibt es 
viele Orte, die Abkühlung ausserhalb der vier Wände versprechen. 
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«Bei uns läuft der Verkauf von Wer-
befläche immer noch sehr gut», sagt 
Traber auf die Frage, ob das klassische 
Inserate-Business schwieriger gewor-
den sei. Fachmedien und Lokalzeitun-
gen wie die Dorfpost eine ist, seien 
immer noch sehr beliebt bei der Leser-
schaft . und den Inserenten. Das Inter-
net habe hier keine vergleichbaren 
Angebote geschaffen, so Traber.  

Mit Absagen umgehen 
können, will gelernt sein 

Er, der die Hightimes der Printme-
dien noch miterlebt hat, mag seinen Job 
nach wie vor. «Er ist herausfordernder 
geworden und ich hartnäckiger», lacht 
er und gibt zu: «Manchmal nervt es 
mich, wenn ich tagelang nachtelefonie-
ren muss, bis ich endlich die oder der 
Verantwortliche am Telefon habe.» Das 
sei seit der Pandemie noch mühsamer 
geworden. Natürlich akzeptiert er auch 
ein «Nein danke». Mit Absagen umge-
hen können, will gelernt sein: «Für mich 
ist es relativ einfach, schnell mit einem 
schlechten Erlebnis abzuhaken», so 
 Traber. Zum Glück komme das sehr sel-
ten vor. Der junggebliebene 65-Jährige 
hat sich einen Leitsatz gesetzt: Offen 
bleiben für Neues. Es ändern sich eh 
 laufend Dinge und davon sollte man 
sich nicht unterkriegen lassen. Wie zum 
Beispiel seine Entscheidung, noch nicht 
in Rente zu gehen: Er hat das Angebot 
bekommen, ein Fachmagazin über Wald 
und Holz im Markt zu etablieren.  

Rehkitz retten um 4 Uhr 
morgens 

Für ihn, dem ins Gesicht geschrie-
ben ist, dass er sich gerne in der Natur 
aufhält, ein Herzensprojekt. Ausserdem 
bleibt er auch der Dorfpost treu, wo er 
sich über die Jahre ein grosses Netzwerk 
aufgebaut hat. «Ich möchte diese Arbeit 

nicht missen, denn ich habe im 
Gewerbe verein tolle Menschen kennen-
gelernt und mag die Anlässe des GVs 
sehr.»  

Trotzdem, seine Leidenschaft gilt 
den Wiesen und Wäldern und den Tie-
ren, die darin leben. Schon seit vier Jah-
ren ist er aktiv mit seiner Drohne fur die 
Rehkitz-Rettung in Eschenbach SG und 
Umgebung tätig, bei der er als Drohnen-

pilot frühmorgens um 4 Uhr Rehkitze 
auf den Wiesen der Bauern via Wärme-
bildkamera ausfindig macht – Rehkitz-
Saison ist je nach Witterung von Mitte 
April bis Mitte Juni. Wird ein Kitz lokali-
siert, wird es mit einem Harass zuge-
deckt und dieser mit einer weissen 
Fahne markiert, so weiss der Bauer, dass 
er dort nicht mähen darf. So hat Martin 
Traber und seine Kollegen von der Jagd 
Eschenbach bereits über 40 Rehkitze vor 
dem sicheren Tod gerettet. 

Melken als Meditation 

Danach radelt er mit seinem Fahr-
rad 22 Kilometer zu seiner Arbeitsstelle 
in Stäfa – dies hingegen auch im Winter. 
«Für mich ist das eine wunderbare 
 Routine, um fit zu bleiben und richtig 

abzuschalten», so Traber. Er selbst 
wohnt ländlich oberhalb von Schmeri-
kon und teilt sein Zuhause mit einem 
Bienenvolk und Hühnern. Oft hilft 
einem Freund aus, der in der Nähe einen 
Bauernhof besitzt. «Nach einem an-
strengenden Arbeitstag mit vielen Ge-
sprächen, Sitzungen und Telefonaten 
macht mich die Arbeit mit den Tieren 
glücklich», sagt der tierliebende Natur-
bursche und fügt an: «Es ist schon pas-
siert, dass ich nach der Arbeit 70 Kühe 
melken durfte.» Wenn er mal nicht im 
Stall oder bei den Rehkitz gebraucht 
wird, geht er biken. «Aber wer weiss, 
vielleicht komme ich im Alter ja noch 
auf ganz andere Ideen», meint er schel-
misch. Martin Traber nominiert Leo 
Scherer von Scherer Heizungen AG für 
die nächste Ausgabe. Regula Wegmann 

«Hallo Küsnacht» 

Dank ihm überleben Rehkitze   
und die Dorfpost 

Wer Rehkitz-Retter werden will, muss früh aufstehen: Martin Traber ist im Sommer bereits um 4 Uhr unterwegs, um die Bambis 
zu sichten.

Martin Traber würde dieses eigentlich Jahr pensioniert werden, 
doch der Tier- und Naturfreund hat noch nicht genug. Seit 22 Jahren 
arbeitet er für die Firma Zürichsee Media AG und sorgt dafür, dass 
die Dorfpost rentabel bleibt.  Der Inserateverantwortlicher der 
Dorfpost und erzählt im «Hallo Küsnacht» von seiner Arbeit, seinen 
Plänen und warum er im Sommer jeden Morgen freiwillig um 
4 Uhr aufsteht. 
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Obere Heslibachstrasse 90 • CH 8700 Küsnacht
www.diederik.ch

WEINE, DIE SPASS MACHEN.

   JAHRE 
IHR  
PARTNER

Über 25 Gäste folgten Schnurren-
bergs Einladung und liessen sich mit 
einem Glas Champagner, Weisswein 
oder Rosé vom neuen Dienstleister -
obmann begrüssen.  

Weinexperte Wechsler kredenzte 
gemeinsam mit den Teilnehmenden 
zehn Rotweine aus verschiedenen 
 Ländern und Regionen. Er, der die 
 Geschichten und Menschen hinter 
jedem seiner Weine kennt, führte 
 gekonnt und sympathisch durch den 
Abend. Für die Verpflegung sorgten 
Apéro-Häppchen vom Restaurant 
 Falken.   

Zusammenhalt und neue 
Geschäftsbeziehungen 

«Endlich können wir wieder solche 
Anlässe durchführen, die für den 
 Gewerbeverein so wichtig sind», sagt 
Schnurrenberger. Denn eine ausge -
lassene Stimmung, spannende Ge -
spräche und die Vernetzung unter den 
neuen und langjährigen Mitgliedern 
sorgen für einen guten Zusammen- 
halt und neuen Geschäftsbeziehungen. 

e 

Wer sagt schon 
Nein zu Wein?

Weinexperte Walter Wechsler: Er kennt 
seine Weinproduzenten persönlich. 

Nach einer längeren Pause und einem Wechsel im Vorstand organi-
sierte Michael Schnurrenberger, Dienstleisterobmann vom Gewerbe -
verein Küsnacht, gemeinsam mit Walter Wechsler, Inhaber von 
Unicovino,  eine Weindegustation für interessierte GVK-Mitglieder.  

Coworker arbeiten in kreativer 
 Atmosphäre an ihren beruflichen und 
privaten Projekten, tauschen sich mit 
anderen Menschen aus, lernen beim 
Kaffee lokale Berufstätige aus anderen 
Branchen kennen und erweitern so ihr 
Netzwerk. Wer im Coworking Space 
 arbeiten will, nimmt seinen Laptop mit, 
schliesst ihn an und legt los. Die dafür 
benötigte professionelle Infrastruktur 
steht bereit. 

Nachhaltig, innovativ,  
zukunftsorientiert 

Der Verein «Workspace21» wurde 
2021 gegründet und will das agile, nach-
haltige und kollaborative Arbeiten im  
21. Jahrhundert fördern; er arbeitet nicht 
gewinnorientiert. Weitere Ziele sind die 
gemeinsame Nutzung von Ressourcen, 
die Reduktion des Pendlerverkehrs, die 
erhöhte lokale Wertschöpfung sowie 
ein zusätzliches attraktives Angebot, 

wie es einer zukunftsorientierten Ge-
meinde gut ansteht. 

Gründerinnen und Gründer des 
 Vereins sind erfahrene Berufsleute von 
der Forch und der Gemeinde Maur, die 
alle selbst schon Coworking-Erfahrun-
gen gesammelt haben und von der Idee 
und dem Konzept begeistert sind. Auch 
 Veranstaltungen finden im Coworking 
Space statt. So sollen Community- 
Mitglieder ihr Wissen weitergeben und 
ihre Projekte vorstellen oder zu Bar 
Camps oder kreativen Brainstormings 
einladen. Auch Präsentationen von  
externen Referentinnen und Referenten 
stehen auf der Ideenliste. 

Der Verein freut sich auch über 
 weitere lokale Partner, die den Auf- und 
Ausbau des Coworking Space mit einem 
Sach-Sponsoring oder einem finanziel-
len Beitrag unterstützen möchten. e 

 
 

 
 
  
Kontakt und Medienauskünfte: 
Annika Henricsson, Präsidentin  
Verein Workspace21, info@workspace21.ch, 
079 237 09 56, www.workspace21.ch

Neuer Coworking 
Space auf der Forch
Ein Raum für Austausch und Vernetzung: Anfang Mai 2022 hat der 
Verein Workspace21 auf der Forch einen Treffpunkt für mobiles  
und flexibles Arbeiten eröffnet. Ein Besuch lohnt sich, der erste  
Arbeitstag ist kostenlos.

PRÄMIE BIS CHF 500.–

* Eintauschprämie: Beim Kauf eines Automower® ab Modell 310 

und gleichzeitigem Eintausch eines  Mähroboters  beliebiger 

 Marke (Prämie bei Kauf Modell 310 Mark II/315 Mark 

II/405X/415X CHF 300.–, 420 CHF 400.–, 430X/450X/435X 

AWD CHF 500.–). Angebote gültig bei Kauf vom 1. Januar 2022 

bis 30. November 2022. Keine Kumulation mit anderen Aktionen.

Falls Sie Ihren Mähroboter ersetzen möchten, 
schenken wir Ihnen bis zu CHF 500.– beim Kauf 
eines neuen Automower®.

Eintauschprämie*

* Eintauschprämie: Beim Kauf eines Automower® ab Modell 310 

und gleichzeitigem Eintausch eines  Mähroboters  beliebiger 

 Marke (Prämie bei Kauf Modell 310 Mark II/315 Mark 

II/405X/415X CHF 300.–, 420 CHF 400.–, 430X/450X/435X 

AWD CHF 500.–). Angebote gültig bei Kauf vom 1. Januar 2022 

bis 30. November 2022. Keine Kumulation mit anderen Aktionen.

Brauchli Rasenmäher 
Gewerbestrasse 16  · 8132 Egg·  T 044 912 16 17  
www.brauchli-rasenmaeher.ch

 
 
 



Alle von uns haben mindestens 
neun Jahre Schule hinter sich. Während 
dieser ganzen Zeit begleitete uns je-
mand treu und durchgehend; der Schul-
thek oder Schulranzen, wie er in 
Deutschland genannt wird.  

Fast so gross wie ihre kleinen Besit-
zerinnen und Besitzer und mit Stolz 
werden die neuesten Schulthekmodelle 
getragen. Oft ist da noch kaum was 
drin, schliesslich lesen die Kleinen ja 
noch keine Klassiker wie «Hundert Jahre 
Einsamkeit».  

Coole Kids und funktional 
denkende Eltern  

Dass dem Schulthek einen langen 
Auswahlprozess zugrunde liegt, wissen 
alle Eltern, die Kinder im schulpflich -
tigen Alter haben. Mehrere Gänge zur 
Papeterie, stundenlange Internet-
 Recherchen und Gespräche mit anderen 
Eltern sind nötig, um den richtigen 
Schulthek ausfindig zu machen. «Ich 
wusste gleich, was für einen Thek ich 
wollte, aber meine Mama war nicht so-
fort überzeugt.», sagt Lukas, der nun die 
4. Klasse besuchen wird, «sie sorgte sich 
mehr um Funktionalität als um De-
sign.»  

Aufdrucke, Reflektoren und 
Individualisierung 

 Der Schulthek hat sich über die 
Jahre immer weiter verändert und sich 
stets den aktuellen Trends angepasst. 
Der Schulranzen aus Nylon, wie wir  
ihn heute kennen, hat 1975 die alt -
modischen Ledertaschen abgelöst. Das 
 Material ist leichter und beweglicher 
geworden. Man sieht kaum noch Kinder 
mit einem klassischen Fellthek, viel-
mehr sind heute aktuelle Aufdrucke von 

Kinderserien und Filmen angesagt. Von 
Paw Patrol bis zu Elsa der Eiskönigin ist 
alles dabei. Ältere Schüler geben sich 
mit einfarbigen Modellen zufrieden. Der 
Sekundarschüler Jamie erzählt: «Ich 
wollte keinen langweiligen Thek, aber 
trotzdem auch nichts Kindisches. Ein 
Rucksack mit Militäraufdruck war für 
mich die beste Wahl.»   

Theek, Ranzen, Tornister 
oder Pulscha? 

Doch wie heisst es jetzt korrekt? 
Schulranzen, Tornister, Thek? In Zürich 
und Glarus ist es der Theek, im Thurgau 
den Theekt oder die Theekte, in Luzern 
die Theeke, im Aargau, in Basel, Bern, 
 Solothurn und in Teilen St. Gallens und 
Graubündens der Schuelsack, in Bern 
auch der Habersack oder kurz Habi. Im 
Wallis, in Unterwalden und in Teilen 
Graubündens die Schueltäsche, vieler-
orts in Aargau, Bern, St. Gallen, Appen-
zell und Graubünden der Tornister, in 
Teilen von Schaffhausen und Schwyz 
der Ranze, in Davos und Klosters die 
Pulscha, und vielleicht kennen die einen 

oder anderen Zuger noch den Ooser. So 
waren im Grossen und Ganzen die Ver-
hältnisse jedenfalls in der Mitte des  
20. Jahrhunderts.  

Von Gaunern und Soldaten 

Die Begriffe sind aber viel älter: 
«Thek» soll aus dem Griechischen kom-
men und bedeutet so viel wie Behälter 
oder Kasten. Eine andere Theorie vermu-
tet, dass er von «Rantz» abgeleitet ist. 
So hiessen die von Gaunern im 17. Jahr-
hundert benutzten Brotdosen.  

Der Thek war schon immer 
ein Beutel 

Etwas später im 18. Jahrhundert 
wurden der «Rantz» auch Tornister ge-
nannt, dessen Ursprung bei den Solda-
ten im Mittelalter zu finden ist. Damals 
trugen sie Lederbeutel mit sich, befes-
tigten diese an den Sätteln ihrer Pferde 
und transportierten so ihren Proviant. 
Die sahen dann wohl fast so aus, wie 
Lukas’ Camouflage-Rucksack.  

Sheryl Gerhard
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Galaktisch: die heutigen Schultheks.

8700 Küsnacht 044 910 04 04
www.apotheke-hotz.ch

Apotheke Hotz
Drogerie- und
Sanitätsabteilung

 Pflanzliche
Produkte bei

Konzentrations-
schwäche in Ihrer 
Apotheke Hotz.

Schulstart? 
AQU1287

Schulthek – Stilmittel und Nostalgie
Nach den leergefegten Strassen während den Sommerferien sorgt 
der Schulbeginn nun endlich wieder für Leben und Farbe im Dorf. 
Schülerinnen und Schüler machen sich wieder auf den Schulweg, 
viele von ihnen dürfen zum ersten Mal stolz ihren Schulthek  
präsentieren. 

Mit uns sind Sie
alle Druck sachen-
probleme los,

• die für Autos,

• die für Schaufenster,

• die für Kuverts, Brief-
bogen, Geschäftskarte
und auch jene für 
den Geschäftsbericht,

einfach wirklich
alle!

Alte Landstrasse 58
8700 Küsnacht

Telefon 044 912 26 04
info@mediumsatz.ch
www.mediumsatz.ch

Interview mit Thomas Köhler von der Papeterie Köhler
Was haben Sie selbst in ihrer Schul-

zeit getragen? 
Da es bei uns noch keine moder-

nen Schultheks gab, wurden alle 
Buben mit einem Fellthek und die 
Mädchen mit einem farbenen Leder-
thek losgeschickt. Es gab noch nicht so 
viele Unterscheidungen wie heute für 
Schulneulinge. 

 
Welches ist das aktuell beliebteste 

Produkt? 
Momentan dominieren im Fach-

handel zwei/drei Marken, welche eine 
fast unbegrenzte Auswahl an Sujets 
und Formen bieten. Beliebt sind na-
türlich bei den Buben immer noch 
technische Motive oder Grafiken, 
während bei den Mädchen Prinzessin-
nen und sanfte Farben den Ton ange-
ben. 

 
Was sind die Ansprüche der Kinder? 
Heute muss ein Schulthek sehr 

leicht sein, verstellbar und mit Ref-
klektoren ausgerüstet sein. Es gehö-
ren heute ebenso passende Buttons 
mit Klett- oder Magnetverschluss zur 
Ausrüstung, damit die Kinder das ge-
wählte Sujets individualisieren kön-
nen. Ausserdem muss das gesamte 
Schulmaterial Platz finden. 

  
Bevorzugen Sie den modernen 

Schulranzen oder den altmodischen 
mit Fell? 

Im Vergleich zu den heutigen Mo-
dellen waren die Alten zu schwer und 
auch nicht gross verstellbar. Somit 
kann man die ehemaligen Modelle 
von zwei bis drei Formen nicht mit der 
heutigen Auswahl vergleichen. In die-
sem Sektor hat sich die letzten Jahre 
sehr viel getan und das zum Besseren 
für alle Schülerinnen und Schüler.



Tief- und Gartenbau

Telefon 043 277 86 26, www.liechti-tiefbau.ch

Abteilung Gartenbau

Telefon 043 277 86 27, www.gartenbau-liechti.ch

Abteilung Saugbagger

Telefon 043 501 60 60, www.liechtiag.ch

Erntearbeiten

Natel 079 135 51 77, www.liechtiag.ch

Nachhaltige Wassererlebnisse
zu Vorzugskonditionen

raiffeisen.ch/wasser

Raiffeisenbank
rechter Zürichsee

 vier 

  sind nach wie vor hier.

www.elektro4.ch | 044 922 44 44

Störungen kennen kein «Homeoffice».

Wir sind auch jetzt gerne für Sie im Einsatz und danken 

Ihnen herzlich für Ihre Treue.
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Highlights des Klassik- 
festivals Küsnacht  
vom 16. bis 18. September  

Am Samstag und Sonntagabend sind 
Weltstars der Klassikwelt wie Sabine 
Meyer, Julian Steckel und Antje Weit-
haas exklusiv in Küsnacht zu erleben.  

Kinder aufgepasst! 

WAM – Walter Andreas Müller gibt 
diesmal nicht Globi die Stimme, son-
dern erzählt Mozarts «Eine kleine 
Nachtmusik». In «In einem Jahr um die 

Welt» mit dem Schweizer Perkussionis-
ten Fabian Ziegler reisen die jungen 
 Passagiere einmal um die Welt. Auf kei-
nen Fall verpassen! 

Ein Abend in Hollywood? 

Das Eröffnungskonzert «A Classical 
Night in Hollywood» zeigt Klassik bis 
Jazz. Was Sie erwartet, verrät Benjamin 
Engeli im Gespräch. 

Informationen und Tickets 

www.klassikfestival.ch

Tickets zu gewinnen! 

Als Medienpartner verlost die 
Küsnachter Dorfpost für «Nighfall» und 
«A la mémoire» 2x2 Tickets und eine 
 Familienkarte für das Kinderkonzert «In 
einem Jahr um die Welt». Schreiben Sie 
eine E-Mail mit Betreff: Klassikfestival 
Küsnacht Verlosung an Regula Weg-

mann: regula@microbee.com. Bitte den 
Vor- und Nachnamen sowie das Kon-
zert, an das Sie gehen möchten in der  
E–Mail erwähnen. Einsendeschluss ist 
Freitag, 2. September 2022. 

Vorverkauf für das diesjährige 
 Klassikfestival Küsnacht unter www. 
ticketino.com. Regula Wegmann 

 

Klassikfestival Küsnacht verlost Tickets

Benjamin Engeli ist einer der virtuosesten Pianisten der Gegenwart.

Sonja und Astrid Leutwyler, Initiantinnen des Klassikfestivals Küsnacht. 

Im September 2022 ist es wieder so weit: Das Klassikfestival startet 
in die fünfte Runde. Mit dabei sind hochkarätige Stars der inter -
nationalen Musikszene, die in einem abwechslungsreichen Programm 
Gross und Klein begeistern werden.

Was können die Besucherinnen und Besucher von einer «Classic Night in 
 Hollywood» erwarten und wie kam die Idee zustande? 

Die Ideen kommen eigentlich fast immer von Astrid Leutwyler, die immer 
wieder für Überraschendes sorgt. In diesem Fall tauchen wir ein in die Welt der 
Filmmusik mit vielen bekannten Melodien aus einem ganzen Jahrhundert Film-
geschichte. Auch ein paar Trouvaillen sind zu hören, die es in sich haben. 

 
Wie ist die Zusammenarbeit mit den Leutwylers? 
Natürlich höchst erfreulich und angenehm, sonst hätten wir nicht schon so 

viele gemeinsame Projekte erlebt. Ich habe selbst früher viel mit meinem  Bruder 
musiziert und weiss daher, dass das Zusammenarbeiten innerhalb der Familie 
nicht immer frei von Konflikten ist. Umso mehr bewundere ich, dass Astrid und 
ihre Schwester Sonja es immer wieder schaffen, gemeinsam so erfolgreich zu 
sein und immer und immer wieder so viel Neues auf die Beine zu stellen. 

Sie haben rund 60 Auftritte, einen Lehrauftrag und eine Familie zuhause. Wie 
bringen Sie alles unter einen Hut? 

Es ist immer ein Balance-Akt und hat viel mit guter Organisation zu tun. Mal 
gelingt es besser, mal schlechter. Aber ohne diese Vielfalt könnte ich nicht leben. 

 
Hat sich Ihr Alltag seit der Pandemie verändert? 
Während der Pandemie war Vieles anders: die Planung war viel kurzfristiger; 

völlig freie Wochen wechselten sich mit unheimlich stressigen Phasen ab, es war 
nicht möglich, ein Projekt mal in Ruhe anzugehen und künstlerisch zu entwickeln. 
Mittlerweile ist eigentlich fast alles wieder so wie früher. Vielleicht mit dem Un-
terschied, dass ich bewusster den Aspekt des Live-Konzerts schätze.

Interview mit Pianist Benjamin Engeli
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Kommende Veranstaltungen 
Donnerstag, 25. August, 15 bis 16 Uhr  
Wiener Kaffeehausmusik mit «Musica Arte Vienna», Gesundheitsnetz 
 Alters- und Gesundheitszentrum Tägerhalde. 
Samstag, 27. August, 14 bis 2 Uhr:  
Küsnachter Chilbi: Sonntag, 13–24 Uhr, Montag, 15–24 Uhr, Dorf Küsnacht. 
Freitag, 2. September, 19 Uhr 
Sommer-Häppchen und Degustation mit Annabelle Knaur. Die Kochbuch-
autorin und diplomierte Ernährungsberaterin zu Gast im Kafi Carl. Eintritt 
frei – freiwillige Kollekte zur Deckung der Unkosten. 
Mittwoch, 7. September, 17.30 bis 19.30 Uhr 
Gemeindeschiessen 300 m, Vorschiessen. Das Volksschiessen für Vereine 
und Familien, Schiessanlage Holletsmoos.

Dass sich alle hier wohlfühlen, ist 
nicht selbstverständlich und ist vor 
allem einer Gruppe Menschen zu ver-
danken: Der Reinigungsequipe des 
Fachbereichs Strassenunterhalt, die 
frühmorgens, wenn andere noch schla-
fen, die Spuren des letzten Abends auf-
räumen. Die Dorfpost hat bei Caspar 
Maag, Leiter Strassenunterhalt, nachge-
fragt, was es braucht, um Küsnacht 
immer wieder «hübsch» zu putzen bzw. 
aufzupolieren. Regula Wegmann 

Vor allem im Sommer ist das 
Küsnachter Horn Schauplatz des 
Küsnachter Dorflebens. Hier  
treffen sich Familien zum Picknick, 
Jugendliche, um ihre Adoleszenz 
zu feiern, Senioren zum 
Schwumm oder Hündeler. Das 
Horn ist Begegnungszone und 
Garten – für die einen Ruhezone, 
für die anderen Festgelände.

Wer Küsnacht jeden Tag aufpoliert

Mukhtar Abdi hat schon seine Lehre bei der Gemeinde gemacht. Er liebt die Abwechslung in seinem Beruf und findet es spannend, 
ab und zu Pikettdienst am Horn zu haben. «Man trifft oft nette Leute.»

 
Was deckt der Fachbereich Strassenunterhalt alles ab? 
Wir sind zuständig für die Reinigung der Strassen und für die Bewirtschaf-

tung sämtlicher Abfalleimer auf dem Gemeindegebiet Küsnacht inklusive dem 
Küsnachter Berg. Im Weiteren werden diverse Mäharbeiten, die Schneeräumung 
und Glatteisbekämpfung, kleinere Reparaturen an den Strassen und Waldwegen 
sowie die Reinigung der öffentlichen Brunnen durch uns ausgeführt. 

 
Wie viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beschäftigen Sie? 
13 Mitarbeitende und drei Lernende. 
 
Was gibt es innerhalb ihres Fachbereichs für Ausbildungen? 
In unserem Fachbereich werden Fachfrauen und Fachmänner Betriebsunter-

halt EFZ, Fachrichtung Werkdienst, ausgebildet. Die Lehre dauert drei Jahre. In 
den Schulanlagen wird die Fachrichtung Hausdienst angeboten. 

 
 

Wie sieht der Alltag einer Reinigungskraft aus? 
Das ganze Gemeindegebiet ist in fünf Reinigungstouren aufgeteilt. Zuerst 

wird der Abfall an den neuralgischen Orten, wie den See- und Parkanlagen, be-
seitigt und die Abfallbehälter geleert. Je nach Saison erfolgen punktuelle Rück-
schnitte einzelner Pflanzen, Hecken, Strassenbäumen oder das Reinigen von 
Fusswegen, Treppen einzelner Strassenzüge und Unterführungen. 

 
Wie akzeptiert sind Ihre Reinigungskräfte in der Bevölkerung? 
Unsere Streckenwärterinnen und -wärter sind in der Bevölkerung sehr 

 geschätzt und willkommen, da es dank ihnen immer wieder sauber und schön 
aussieht. 

 
Wie viel Müll wird jedes Jahr gesammelt? 
Jährlich werden um die 165 Tonnen Abfall eingesammelt. 

Interview mit Leiter Strassenunterhalt Caspar Maag
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Christentreff (Evangelische Freikirche 
Küsnacht und  Umgebung) 
Gottesdienste im Mehrzweckraum am Tobelweg 4, 
Küsnacht 
Sonntag, 21. August, um 17.30 Uhr, 
Sonntage, 28. August 
sowie 4. September um 10 Uhr 
Herzlich willkommen! 
Infos durch Andy Vetterli, Tel. 078 935 01 43, 
www.christentreff.ch 

Katholisches Pfarramt Küsnacht/Erlenbach 
www.kath-kuesnacht-erlenbach.ch, 043 266 86 30 

Mittwoch, 17. August, Abfahrt 11.46 Uhr, 
Schiffstation Küsnacht, ökumenischer Ausflug  
auf die Insel Ufenau mit Andacht 
Montag, 22. August, 14.30 Uhr, 
Pfarreizentrum Küsnacht, offener Singnachmittag 
Sonntag, 28. August, 10.00 Uhr, 
reformierte Kirche Küsnacht,  
ökumenischer Chilbi-Gottesdienst 
Donnerstag, 1. September, 14.00 Uhr, 
St. Agnes Erlenbach, Jassnachmittag 
Montag, 5. September, 14.30 Uhr, 
Pfarreizentrum Küsnacht, offener Singnachmittag 
 
Reformierte Kirchgemeinde Küsnacht 
www.rkk.ch, Telefon 044 914 20 40 

Sonntag, 21. August, 10.00 Uhr 
Abschluss-Gottesdienst KinderKulturWoche  
Ref. Kirche Küsnacht, Pfr. René Weisstanner 
Samstag, 27. August, 10.00 Uhr 
Fiire mit de Chliine, Ref. Kirche Küsnacht 
Pfrn. Judith Bennett 
Sonntag, 28. August, 10.00 Uhr 
Ökumenischer Chilbi-Gottesdienst 
Ref. Kirche Küsnacht, Pfr. Andrea Marco Bianca,  
Pastoralassistent Thomas Jehle 
Freitag, 2. September, 17.30 Uhr 
Spezial Jugendgottesdienst 
Ref. Kirchgemeindehaus, Pfr. Fabian Wildenauer 
20.00 Uhr 
Kulturkirche Goldküste «jazz+more» 
Ref. Kirche Küsnacht, Pfr. René Weisstanner 
Stewy von Wattenwyl Trio feat. Nicole Herzog 
Sonntag, 4. September, 10.00 Uhr 
Tauferinnerungs-Gottesdienst 
Ref. Kirche Küsnacht 
Pfrn. Judith Bennett 
18.00 Uhr 
Kulturkirche Goldküste «pop-up» 
Ref. Kirche Zollikerberg 
Pfr. Simon Gebs 
Dienstag, 6. September, 15.00 Uhr 
Heimgottesdienst Tägerhalde mit Abendmahl 
Alterszentrum Tägerhalde, Pfr. René Weisstanner 
18.15 Uhr 
Heimgottesdienst Wangensbach mit Abendmahl 
Seniorenheim Wangensbach 
Pfr. René Weisstanner 
 
Cantus Küsnacht (ehem. Evangelischer Kirchenchor) 

www.kirchenchor-küsnacht.ch 

Chor der reformierten Kirche  
Christer Løvold, Chorleiter, 079 758 60 05, für  
musikalische Anliegen; Ursula Bleuler, Präsidentin, 
079 647 98 64, für administrative Anliegen. 
 
 

 
Im Höchhuus, Seestrasse 123, 8700 Küsnacht 
044 910 80 36 
gemeindebibliothek@kuesnacht.ch 
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag: 10 bis 19 Uhr 
Samstag: 10 bis 14 Uhr. Mo/So  geschlossen. 

 

 

Tobelweg 4, 8700 Küsnacht, 079 837 18 27,  
familienzentrum@kuesnacht.ch, 
www.kuesnacht.ch/familienzentrum 

Beratung und Treff für Familien 
mit Kindern im Vorschulalter. 
Familiencafé und Spielraum 
Dienstag und Donnerstag 14.30–17.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag 9.00–11.30 Uhr 
Während der Schulferien nur am Mittwoch offen 
Beratung  
Mütter-/Väterberatung 
Offene und kostenlose Beratung zur Entwicklung, 
Ernährung und Pflege von Säuglingen. 
Mittwoch, 9.30–11.30 Uhr. Vera Tomaschett-Jenal, 
Mütterberaterin HF kjz Meilen. 
Angebote/Veranstaltungen 
Bewegung, Spass & Spiel 
Bewegung, Entspannung, Gleichgewicht und Kraft 
für Kinder von 1 bis 6 Jahren in Begleitung fördert 
die Konzentration und Koordination. 
Reim & Spiel: Kinderverse und Lieder  
für Kleinkinder ab 9 Monaten in Begleitung.  
In Zusammenarbeit mit der Bibliothek. 
 
 
 

 

Die Mitte:  
Die Mitte Erlenbach-Küsnacht, Marc Flückiger, 
Winkelstrasse 10, 8703 Erlenbach, 076 415 89 90  
info@diemitte-erlenbach-kuesnacht.ch 
diemitte-erlenbach-kuesnacht.ch 

Evan ge li sche Volks par tei (EVP):  
André Tapernoux, Utzingerstrasse 14,  
8700 Küs nacht, andre.tapernoux@bluewin.ch 

FDP. Die Liberalen Küsnacht (FDP):  
Michael Fingerhuth, Johannisburgstrasse 36 
8700 Küsnacht, 079 744 97 78 
michael.fingerhuth@fdp-kuesnacht.ch 

Grü ne Par tei (GP):  
Daniela Brühwiler, Lerchenhalde 6, 8703 Erlenbach, 
044 912 19 46, dani.bruehwiler@ggaweb.ch 

Grünliberale Partei (GLP): 
GLP Küsnacht-Zollikon, Philippe Guldin, Obere Hesli-
bachstrasse 52, 8700 Küsnacht, 078 613 01 99 
phil.guldin@gmx.net, kuesnacht.grunliberale.ch 

Schwei ze ri sche Volks par tei (SVP): 
Nicolas Bandle, Florastrasse 4, 8700 Küsnacht, 079 
170 80 20, nicolas@bandle.ch, svp-kuesnacht.ch 

So zi al de mo kra ti sche Par tei (SP): 
Ueli Häfeli, Wangen 12, 8127 Forch, 079 792 56 34 
ueli.haefeli@sunrise.ch, praesidium@sp-kuesnacht.ch 
sp-kuesnacht.ch 

 

Bürgerturnverein Küsnacht 
www.btvk.ch 

jeden Dienstag, 20.00–21.45 Uhr, Turnhalle  
Rigistrasse, Crazy Games, Schnuppern jederzeit 
möglich, Auskunft Urs Vögeli Tel. 079 350 21 58 
jeden Mittwoch, Turnhalle 2 bei HesliHalle, Turnen 
der Männerriege: 19.00–19.55 Uhr 
Aufwärmen/Gymnastik, 20.00–21.00 Uhr Spiele, 
Auskunft Paul Altmann Tel. 079 659 38 58 

Da men turn ver ein Küs nacht 
www.dtvk.ch, info@dtvk.ch 

Frauenturnverein Küsnacht 
Präsidentin: Regula Merki, www.ftvk.ch 

Frauenturnverein Berg 
Präsidentin: Natacha Imhof, Zelglistr. 10, 8127 Forch, 
043 288 00 86, imbina@bluewin.ch

Gesundheits- und Fitnesstraining  
(Tur nen für je der mann) 
Jeden Donnerstag 18.15–19.15 Uhr (ausgenom-
men Schulferien) unter Einhaltung des aktuellen 
Schutzkonzeptes. In der unteren Turnhalle des 
Schulhauses Zentrum, Rigistrasse, Küsnacht.  
Garderoben und Duschen stehen zur Verfügung. 
Unkostenbeitrag pro Lektion oder Jahresbeitrag 
beim Leichtathletikclub Küsnacht.  
Leitung: Christa Schroff, ausgewiesene Fitness -
trainerin und Gymnastiklehrerin sowie  
Frowin Huwiler, Trainer für Funktionsgymnastik 
und Athletik, LC Küsnacht. 
Auskunft: Christa Schroff, 044 910 80 03 oder  
Frowin Huwiler, 079 635 88 21 
Kinderturnen Forch 
www.tv-forch.ch, 
Auskunft: Betti Dozza, 079 693 20 34 
Männerturnverein Forch  
Auskunft: Thomas Hering, 044 919 02 62 
Turnverein Forch  
www.tv-forch.ch 
Auskunft: Roman Huber, 079 763 53 05 
Jugendriege Forch 
www.tv-forch.ch 
Auskunft: Stefanie Kauer, 079 369 13 11 
 
 
 

 
Acappella-Chor b-live 
www.b-livechor.ch, info@b-livechor.ch 
Artischock 
Artischock, Postfach, 8700 Küsnacht oder  
www.artischock-verein.ch 
Basketballclub Küsnacht Erlenbach 
www.bcke.ch 
Bocciaclub Itschnach 
Präsident: Albert Sturzenegger, Seestrasse 117,  
8700 Küsnacht, 079 474 94 42,  
bocciaclub.itschnach@gmx.ch 
Bürgerforum Küsnacht (BFK) 
www.buergerforum-kuesnacht.ch,  
info@buergerforum-kuesnacht.ch  
Casa di Fiore 
www.casadifiore.ch 
044 910 71 73, 076 558 71 73,  info@casadifiore.ch 
Curling Club Küsnacht 
info@cck.ch, www.cck.ch 

Eisstock-Club Zollikon-Küsnacht 
bruzzo@bluewin.ch 

Familien-Club Küsnacht 
www.familienclubkuesnacht.ch 
Frauenverein Berg-Küsnacht 
Auskunft: Ruth Wyder, 044 919 05 63 
GCK Lions 
www.gcklions.ch, info@gcklions.ch 
GCK/ZSC Lions Nachwuchs 
www.lions-nachwuchs.ch, info@lions-nachwuchs.ch 
Harmonie Eintracht Küsnacht 
Präsidentin: Corina Pfander, 
www.harmonie-kuesnacht.ch 
Jugendmusik unterer rechter Zürichsee 
(Jumurz) 
Präsident: Oliver Fischer  
www.jumurz.ch und info@www.jumurz.ch  
Kammerorchester Männedorf-Küsnacht 
Isabelle Stalder, Präsidentin, 079 620 71 89 
www.kammerorchester-mk.ch 
Kulturelle Vereinigung Küsnacht 
www.kulturelle-vereinigung-kuesnacht.ch 
Kontakt: Esther Haltiner, esther.haltiner@bluewin.ch 
Küsnachter Frauen des gemeinnützigen 
Frauenvereins 
www.fvk.ch, Info: Renate Bernasconi 
renate.bernasconi@sunrise.ch 
Küsnachter Senioren-Verein 
Kontakt: Hans-Ulrich Kull, Präsident, 
hansulrich.kull@hin.ch 
LCK Leichtathletik-Club Küsnacht 
Turnen für Jedermann, Donnerstag, 18.15 Uhr 
untere Turnhalle, Schulhaus Zentrum, Rigistrasse 
Küsnacht, ab 11. Juni.  
Leitung: Christa Schroff und Frowin Huwiler  
Kontakt: Leo Wyss, 078 890 48 71 

Na tur- und Vo gel schutz ver ein Küs nacht 
(NVVK) 
www. nvvk.birdlife.ch, Präsident Eric Christen, 
nvvkuesnacht@gmail.com 
Naturfreunde Küsnacht/Erlenbach 
Präsident: Ernst Uster, Im Bindschädler 26, 
8703 Erlenbach, 044 915 35 35 
Pfadfinder und Pfadfinderinnen 
David Helm v/o Banjo, Alte Landstrasse 82,  
8700 Küsnacht, Infos: www.wulp.ch, info@wulp.ch 
Quartierverein Allmend 
Präsident: Andreas Wolf, 044 911 08 56,  
awolf@ggaweb.ch 
Quartierverein Goldbach 
www.qv-goldbach.ch oder info@qv-goldbach.ch 
Samariterverein Küsnacht 
www.samariter-kuesnacht.ch 
Schachklub Küsnacht  
Präsident SKK: Heinz Bussmann, Rellikonstrasse 9, 
8124 Maur, 079 410 98 53, bussmann@gmx.ch 
SC Küsnacht 
www.sckuesnacht.ch, sck-info@sckuesnacht.ch 
Senioren für Senioren (SfS) 
Küsnacht/Erlenbach/Zumikon 
Kon takt: Se nio ren für Se nio ren, PF, 8700 Küs nacht, 
oder Ver mitt lungs stel le, 044 912 08 13  
 (Montag bis Freitag, 9 bis 11 Uhr).  
www.se nio ren fu er se nio ren.ch 
in fo@se nio ren fu er  se nio ren.ch 
SLRG Sektion Küsnacht 
Kontakt: www.slrgku.ch oder info@slrgku.ch 
Tagesfamilienverein Küsnacht 
Infos bei Manuela Schumacher, 044 910 04 29 
Theaterverein «Die Kulisse» Küsnacht 
www.kulisse.ch, kontakt@kulisse.ch 
Velo-Club Küsnacht  
www.vck.ch 
Verein der Gartenfreunde Küsnacht 
Anmeldung für Warteliste: Anastasia Cahier,  
Vorstandsmitglied, 077 430 75 93 
cahier@gartenfreunde-küsnacht.ch 
Verein KULTURBAR Küsnacht 
Chrotte grotte, Obere Dorfstrasse 27, Küsnacht 
www.kulturbarkuesnacht.ch 
Verein für Ortsgeschichte Küsnacht 
www.ortsgeschichte-kuesnacht.ch 
Alfred Egli, Präsident, 044 910 73 78, 
alfie.egli@gmail.com 
Verschönerungsverein Küsnacht 
www.vv-k.ch 
Bernard Fierz, Weinhaldenstrasse 8, 8700 Küsnacht, 
Dr. Peter Haldimann/Ueli Schmid, info@vv-k.ch 
Vitaswiss-Bewegungsgruppen 
Leitung/Info: Beatrice Staub, 044 940 72 10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kirchen

Bibliothek Küsnacht

Familienzentrum Küsnacht 

Politische Parteien

Turnvereine

Vereine



HAUSGEMACHTES
NATURTALENT
für Ihre nachhaltige Regeneration. 

Dorfstrasse 7
8700 Küsnacht
Tel. 044 910 00 77
www.drogerie-kuesnacht.ch

 

 

für Ihre nach

Dorfstrasse 19 
8700 Küsnacht

by sabine schneidewind
undercover

Ihr Fachgeschäft für 
alle Grössen von

AA - H

Eigene aromatische Tomaten
in allen Farben und Formen

und erste frische knackige Äpfel

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr           
9–11.30/14–18 Uhr
Sa 9–12 Uhr                 
Di und Do geschlossen

Im Dörfli  8700 Küsnacht  T/F 044 912 09 79
www.grimm-obst.ch

Wir zügeln!
Die Gottlieb Welti Weine AG

ist ab dem 1. 9. 2022 
nicht mehr an der Oberen Heslibachstrasse 86.

Neu: Finden Sie uns an der Zürichstrasse 77, 8700 Küsnacht.
 

 Unsere Öffnungszeiten:
Mo - Mi 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr

oder nach telefonischer Absprache (044 910 03 13)
Kontakt: info@welti-weine.ch

Besuchen Sie unsere Homepage:
www.welti-weine.ch 

Türen + Tore Brandschutztüren
Reparaturen Verglasungen
Treppen Geländer

www.stenz-metallbau.ch

Wir machen aus Ihren Wünschen Qualitätsprodukte!

Metallbau AG

Stenz
Weinmanngasse 12 8700 Küsnacht
Tel. 044 910 00 53 Fax 044 910 01 60

von Wyl Uhren + Schmuck  
Kirchgasse 45, Meilen 

Grosser Lagerräumungs verkauf bis 50% Raba琀  
15% auf nicht reduzierte Uhren + Schmuck 

(nicht kumulierbar oder auf Serviceleistungen)

Party oder Familienfest? 
Partyservice mit feinen Grilladen 

und Geschirrvermietung

Sträme Beizli Küsnacht 
Seerestaurant im Strandbad - 044-910.95.64 - www.badibeizli.ch 

Juni, Juli, August 

Jeden Dienstag ab 18h  

Smoker 
wechselnd z.B. Prime Rib, Arrosto, Spar Ribs, etc 

Jeden Freitag ab 18h 

Paella de marisco andaluza 
Es hät solangs hät! 

Beide Anlässe (nur bei „Terrassenwe琀er“) 
 Info jeweils auf unserer Website 


